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Alles Lebendige hat aufgrund der
Beseelung eine Pulsation. So wie

eine Amöbe pulsiert, so pulsiert jede
menschliche Zelle, so pulsiert der Herz-
schlag, der Atem, der Liquor der Wir-
belsäule, der ganze Mensch. Das bio-
elektrische Wesen Mensch lebt von
dieser Pulsation, das heißt, jede Stoff-
wechselfunktion arbeitet nach demsel-
ben Prinzip: Ansaugen-Ausscheiden,
Einatmen-Ausatmen. Wenn wir diese
Pulsation unterstützen, erhöht die Zelle
ihre Schwingung und wir fühlen uns
kraftvoll und gesund. Je höher die
Schwingung, desto größer die Wahr-
scheinlichkeit, Fähigkeiten wie Hellsich-
tigkeit oder Hellfühligkeit und eine Sen-
sibilität für die geistige Führung zu
entwickeln. Das Gegenteil passiert,
wenn sich die Schwingungsfrequenz
der Zelle verringert – sei es durch Elek-
trosmog, Alkohol oder Nikotin, durch
übermäßigen Fleischgenuss oder gene-
rell schlechte Ernährung, Traumata oder
auch durch schlechte Gedanken. Auf
längere Sicht stellen sich Depressionen
oder Krankheiten ein und sämtliche
Funktionen im Körper werden träge. 

Rechts- und linksdrehende
 Magnetfelder

In unserer bipolaren Welt drehen die
Magnetfelder, wie sie auch beim Flie-
ßen von elektrischem Strom auftreten,
rechts- und linksherum. Die meisten
Prozesse im menschlichen Körper sind
rechtsdrehend. Weitgehend bekannt

ist, dass wir über rechtsdrehende
Milchsäuren unser Verdauungssystem
stärken können, während wir es
über linksdrehende Milchsäuren eher
schwächen. 
Nun ist es so, dass unsere Häuser durch
die vielen elektrischen Anschlüsse ein
linksdrehendes Magnetfeld aufbauen,
das durch die Elektro-Installation und
den Einbau von Zählerkästen verursacht
wird. Das war zunächst anders gedacht.
Denn ist der Hauptanschluss eines Hau-
ses angebracht, so sind die E-Werke an-
gewiesen, ein Drehfeldmessgerät ein-
zusetzen, weil Elektro-Fachleute um die
Gesundheitsschädlichkeit einer Links-
drehung im elektrischen Feld wissen.
Dieses Gerät weist nach, dass das Haus
richtig –  das heißt mit den Drähten an
der richtigen Stelle – eingepolt wird, da-
mit es eine Rechtsdrehung aufweist. Ei-
ne der Auflagen ist, dass das Haus nach
dem Hauptanschluss über das Dreh-
feldmessgerät auf ein rechtsdrehendes
Magnetfeld geprüft werden muss. Das
ist eine deutsche Industrie-Norm. So
weit – so gut.

Das Problem

Nach der Installation des Hauptan-
schlusses bringen Elektriker im Haus die
Zählerkästen an – für jeden Mieter ei-
nen. In dem Moment, in dem an den
Zählerkästen die Drähte eingeklemmt
werden, muss wieder gemessen wer-
den, ob die Polarisierung richtig ist oder
die Drähte vertauscht werden müssen.

Aber da es den Wechselstrom nicht in-
teressiert, wie die Drähte eingeklemmt
werden, passiert es oft, dass aus der
Rechtsdrehung eine Linksdrehung wird.
Die Glühlampe funktioniert sowieso,
denn sie wechselt 52 Mal in der Sekun-
de die Polarität (übrigens im Gegensatz
zum Gleichstrom-Modell in einem Au-
to: Wenn dort die Polarität verwechselt
wird, brennt die Sicherung durch).
Meiner Erfahrung nach erhöht sich mit
der Zahl der Stromzähler das Risiko,
dass die Drähte vertauscht werden, so
dass über 90 Prozent unserer Wohn-
häuser linksdrehend und damit verpolt
sind  Hinzu kommt, dass wir in unsere
Häuser Dinge einbauen, die zusätzlich
das Magnetfeld schwächen, bzw. eine
Linksdrehung aufbauen oder eine To-
talblockade verursachen, wie zum Bei-
spiel Halogenlampen: Eine einzige Ha-
logenlampe in einem Haus reicht aus,
um eine energetische Blockade hervor-
zurufen – das haben Messungen erge-
ben. Und leider bewirken auch die viel
gepriesenen Energiesparlampen eine
Linksdrehung und stellen somit auch
energetisch eine Belastung dar. Tatsa-
che ist, dass dann, wenn wir Menschen
auf ein linksdrehendes Magnetfeld
treffen, unsere natürliche Rechtsdre-
hung abgebremst wird. Damit verrin-
gern wir die Schwingungsrate unseres
Körpers und können weder körperliche
noch geistige Höchstleitungen voll-
bringen. Dr. Wilhelm Reich, Neurologe
und Psychiater, hat bereits in den

Elektrischer Strom ist eine geniale Erfindung, aber
leider weist er meist einen Nachteil auf: Er hemmt
oftmals das gesunde Pulsieren menschlicher Zellen. Doch
noch immer ist der sogenannte Elektrosmog ein kaum 
erkanntes und stark unterschätztes  Phänomen. Dabei gibt es eine
einfache Abhilfe: Durch  dauerhaftes Einspeisen von Lichtquanten-
 Infor mationen  verwandeln sich die elektrischen Felder in Oasen der Heilung.
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Cosmisches FengShui
des 21 Jh. für ihr Zuhause

Der cosmic transfomer energy plus
verbindet ihr Heim mit den „Neuen
Energien“ von Mutter Erde und Vater
Sonne und bringt die cosmische
Transformation in ihr Zuhause.

Er energetisiert und entstört das Haus
vom Keller bis zum Dach, und macht
sich Technologie wie W-LAN, Funk-
und Radarstrahlung zu Nutze, um
nicht biogene Schwingungen, wie z.B.
Elektrosmog oder geopathologische
Störungen in quantenphysikalische 
Heilenergieinformationen umzuwandeln.

Diese übertragen sich ebenso auf ihr
Trinkwasser und ihre Lebensmittel im
Schrank.

Vom Institut für Bioelektrophotonik
empfohlen, schafft der cosmic transfor-
mer energy plus ein inspirierendes
Raumklima, das mittels GDV Technik
nachweislich hilft, den körpereigenen
Energiehaushalt nicht nur im
 Energiefeld sondern auch in den
 Organen zu stärken. 

Ebenso als cosmic yinyang amulett
oder cosmic handy chip erhältlich.

Sprechen sie mit uns. 
Wir beraten sie gerne. 

Anton Peter Neumann 
Tel.: 030 - 44 71 86 65
info@antonneumann.de
www.antonneumann.de

Mietshaus harmonisieren, weil sich das Mag-
netfeld und damit die Energie des Hauses nicht
isolieren lässt und sich über das ganze Haus er-
streckt. 
Häuser, die hoch technologisiert sind, also aus-
gerüstet mit Schnurlos-DECT-Telefonen, W-
LAN und anderen Netzwerken, sind aufgrund
der hohen Kommunikationsstrahlung sogar
besonders gut mit Heilinformationen zu versor-
gen. Auf die bestehenden Träger- oder Funk-
wellen lässt sich die Heilinformaton gut aufmo-
dulieren und damit transportieren. 

Messgutachten

Um die Phänomene beweisbar zu machen, ha-
be ich vom Institut für Bioelektrophotonik ein
Messgutachten mittels GDV-Technik (Gas
Discharge Visualisation – durch eine spezielle
Methode der Gasentladung wird der Zustand
des menschlichen Energiefeldes sichtbar ge-
macht) für ein Gerät erstellen lassen, das mit
Lichtquanten gesättigt und zudem mit man-
nigfaltigen Informationen versehen ist, die
dauerhaft in das Magnetfeld des Hauses ein-
fließen.1 Das GDV-Messgutachten ermittelt
den aktuellen energetischen Zustand von Räu-
men und Menschen aufgrund der Daten der
Kirlianfotografie und wurde für die russische
Raumfahrt entwickelt. In einem Fitness-Studio
wurden die Räume und die Fitnesstrainer – also
körperlich gut trainierte und regelmäßig Sport
treibende Menschen – eine Stunde vor und ei-
ne Stunde nach dem Einstecken eines cosmic-
transformer-Energiesteckers gemessen, der die
Heilinformationen ins Feld speist. Der Vollstän-
digkeit halber sei darauf hingewiesen, dass auf
dem Dach des Fitnessstudios drei Handy -
masten montiert sind, die eine hohe Belastung
hervorrufen. Der Testbericht kommt zu folgen-
dem Ergebnis: “Das mittels GDV-Technik ge-
messene Bioenergiefeld hat deutlich an Fläche
und Intensität zugenommen. Die vor dem Ein-
satz des cosmic transformers gemessenen Dys-
balancen im Bioenergiefeld der Probanden be-
gannen sich nach zirka einer Stunde nach dem
Anbringen des Energiesteckers auszugleichen
oder waren bereits ausgeglichen.1” Auch
Stressanzeichen werden reduziert. Das GDV-
Kreisdiagramm zeigt nach einer Stunde, dass
die deutliche Tendenz zu Energiemangel in den
Organen gezielt ausgeglichen wird und die Ba-
lancierung des Energieniveaus im gesamten
Organismus in fast allen Organen stattfindet.
Zudem ist ein deutliches Anzeichen von Ener-
giezufuhr als Ergebnis des Einflusses der verän-
derten Raumenergie zu verzeichnen. “Die
durchschnittliche Erhöhung des Gesundheitsin-
dex  (Anzeichen von Energiezufuhr) beträgt bei
den Probanden 222 Prozent, was einer signifi-

1950er Jahren nachgewiesen, dass die meis-
ten schweren Erkrankungen Unterladungs-
Krankheiten sind.

Die Lösung

Nun gibt es die Möglichkeit, ähnlich einer Injek-
tion, heilende Information in das Magnetfeld
des Hauses einzuspeisen, die die Linksdrehung
aufhebt. Es handelt sich hier um eine quanten-
physikalische Lösung. Im 20. Jahrhundert gab
die Elektrotechnik den Ton an, im 21. Jahrhun-
dert hingegen wird die Lichtquantentechnik
dominieren. Dabei sind keine elektronischen
Bauteile mehr am Werk, keine integrierten
Schaltkreise. Es handelt sich vielmehr um rein
geistig programmierte Geräte, die auf das be-
stehende linksdrehende Magnetfeld eines Hau-
ses ein heilendes Feld legen, so dass es sich so-
fort in die Rechtsdrehung bewegt. Dadurch
wird die magnetische Blockade aufgehoben
und die Zellen im menschlichen Körper können
wieder ungestört pulsieren. Entsprechende Ge-
räte energetisieren nicht nur das Haus und die
Personen, die darin leben, sondern auch das
Trinkwasser, die gelagerten Lebensmittel und
natürlich auch den rankenden Efeu an der Au-
ßenfassade. Sogar geopathologische Erschei-
nungen wie Verwerfungen oder unangenehme
Wasseradern (kein Krebs ohne Wasserader!)
werden neutralisiert.

Arbeit mit Lichtinformation

Ein gutes Gerät arbeitet dann wie ein Tachyon,
auf den zusätzlich Lichtinformation program-
miert wird. Ein Tachyon ist ein hochschwingen-
des Element jedweden Stoffes, das man mit
Lichtquanten gesättigt hat. Zusätzlich werden
bestimmte Muster, Farben und Formen als Ka-
talysator genutzt. Es ist also möglich, einzelne
Bausteine, zum Beispiel die der heiligen Geo-
metrie, zu verwenden, um gezielt Informatio-
nen ins Feld zu rufen. Das Besondere an einem
Tachyon ist, dass er nicht bi-polar, sondern tri-
polar ist. Zu der bekannten Plus-Minus-Energie
verfügt er über die Nullpunktenergie. Die Null-
punktenergie ist die Schöpfungsenergie und
damit ist sie die Steuerungsenergie, die aus der
Quellexistenzebene in die Schöpfung herein-
kommt. Sie entscheidet, ob etwas ein Baum
oder eine Blume oder ein Berg wird. 
Die mannigfaltigen Heilinformationen sind wie
in einem Hologramm abgelegt und modulieren
auf das bestehende Magnetfeld des Hauses ei-
ne Heilinformation auf. Diese Heilinformation
kann sich dann mit Lichtgeschwindigkeit im
Haus, in alle angrenzenden Bauwerke sowie im
Boden verbreiten, so dass sie ebenfalls im an-
grenzenden Teich oder der Garage messbar
sind. Mit einem Gerät lässt sich ein komplettes
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nährenden Feldern, die als sehr ange-
nehm empfunden werden. Viele An-
wender empfinden die Luft im Haus als
sauerstoffreicher, feuchter und weicher.
Erschöpfung und Müdigkeit lassen
nach. Vertrauen stellt sich ein. Nutzer
sagen, dass es im Haus wesentlich wär-
mer ist als vorher. Sogar Besucher wür-
den das Haus als angenehmer und ku-
scheliger empfinden. Eine andere
Nutzerin litt jahrelang unter einer
feuchten Wand. Nun ist die Feuchte
verschwunden. Fische im Teich würden
zunehmend gesünder aussehen, das
Wasser sei klarer und das Schilfgras be-
ginne zu wuchern. 
Abhilfe gibt es nicht nur für Häuser,
sondern auch für strahlende Handys.
Ein Quanten-Chip mit einer Vielzahl
von Heilinformationen energetisiert ein
Mobiltelefon, indem er die Heilinforma-

tion auf die Trägerwelle des Gerätes
moduliert, so dass eine biogene
Schwingung entsteht, die dem Körper
Heilkraft zuführt. Ein Handy in dieser
entstörten Version ist damit tatsächlich
ein gesundheitlicher Segen. Außerdem
entstört der Chip – wie der Stecker –
genmanipulierte Lebensmittel. Wenn
ich im Restaurant mein Handy auf den
Tisch lege, dann energetisiert das
Handy mein Essen auf dem Tisch. 
Fazit: Es wird Zeit, dass die Wissen-
schaft das Phänomen Energie in all ih-
ren Formen als zentrales Objekt ihrer
Forschungen anvisiert. Um Gesundheit
auf allen Ebenen und Bewusstheit zu er-
reichen, benötigen wir in der heutigen
Zeit die natürlichen Informationen der
Quellexistenzebene überall dort, wo sie
aufgrund von (technologischen) Verän-
derungen an Kraft verloren haben. g

kanten Veränderung zu einem höheren
Energieniveau entspricht.” 1

Vor dem Hintergrund dieses eindeuti-
gen Messergebnisses stellt sich die Fra-
ge, ob nicht bislang dem Phänomen
Elektrosmog zu wenig Aufmerksamkeit
entgegengebracht wurde. Jeder gesun-
de Mensch, der seine Gesundheit erhal-
ten möchte, und jeder Therapeut, der
im heilend-medizinischen Bereich arbei-
tet, sollte darüber nachdenken, ob es
Sinn macht, Menschen mit aufwändi-
gen und oft teuren Behandlungen oder
Therapien aufzubauen, um sie anschlie-
ßend wieder in ein linksdrehendes,
krankmachendes Umfeld zu entlassen. 

Anwender-Erfahrungen

Verschiedene Nutzer von Geräten mit
Lichtquantentechnik berichten von

1 Institut für Bioelek-
trophotonik, Dipl.Ing.
Lutz Rabe “Bewer-
tung der Wirkung des
Energie-Steckers
“cosmic transformer
energy plus” auf das
Bioenergiefeld des
Menschen und auf
die Raumenergie mit-
tels EPC/GDV Bio-
elektrographie”

Die rote Linie zeigt den Verlauf vor der Aktivierung durch den cosmic transformer, ein Lichtquantenmoduliergerät. Man sieht mehrere Spit-
zen, die auf Missstände im Körper hinweisen – in diesem Fall bei Blinddarm, Kreuzbein, Rachen und Schilddrüse. Nach einer Stunde Kontakt
mit dem erweiterten Quantenenergiefeld sind alle Spitzen in den Normbereich zurückgegangen, was man an den grünen Linien nachvollzie-
hen kann. Die Ausnahmen – ersichtlich an den grünen Spitzen außerhalb des grünen Normbereichs - sind Leber und Mastdarm. Beides sind
Entgiftungsorgane und arbeiten jetzt natürlich verstärkt, um den Heilungsprozess voranzutreiben. Das zeigt sich als eine Abweichung von der
Norm. Bei weiteren Messungen, etwa sieben Tage später, wäre auch hier eine Normalsierung zu erwarten.


